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fi,TIETVERTRAG
(Geschöftsroummietel

Zwischen:

KATHREIN & CO Privotgeschäftsbonk AG und Mibesitzer
ols Vermieter
vertreten durch: ZHS Office- & Focilirymonogernent GmbH, 1030 Wien, Am Stodtpork 9

und ols Mieter
Firmo PRISCHL GNBR, Peter-Poulshofh 2,2201 C*rosdorf, verketen durch Herrn Ernst Prischl,

geb. 24.08.1954,

wird vorbeholtlich des Auszuges des bisherigen Mieters folgender Mietverkag geschlossen.

§ I (illie§egenstnnd und Aussfotlung)

1. Vermietetwird ousschließlich der lnnenroum des Mietgegenstondes im House 10.l0 Wien,
Wpplingerstr. 25/Renngosse 14, Top 5, bestehend ous I Gossenlokol.

Die Nufzflöche betrögt l9 m2.

2. Der Mietgegenstond dorf nur zur Führung einer SoFgoskonomie verwendet werden. Eine

Berechfigung ist vorzulegen.

Eine Anderung des Verwendungsareckes bedorf der schriftlichen Zustimmung des

Vermieters.

3. Der Mieter ist berechtigt, blgende Gemeinschoftsonlogen mit zu benutzen:

Heizung

4. Dem Mieter werden ftir die Mietzeit die fthlüssel ousgehöndigt.

§ 2 (Verfrogsdcuer!

Dos Mietvefialmis beginnt om 0l .12.2D9und wird ouf unbeslimmte Zeit obgeschlossen. Es

konn unter Beochtung der ieweiligen geseElichen Besfimmungen oufgelostwerden.

Eine Kündigung hot schriftlich unter Einhqltung einer dreimonotigen Kündigungsfrist zum Ende,- : ;,i,,.,,

des Kolendermonots zu erfolgen- u,,r.r.rlG:,r,,ro;
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§ O {Miefzins}

l. Der vereinborte Miefzins ist monqtlich
zu enhichten und besteht ous:
- dem Houpfmietzins in Höhe von
- ollgemeinen Betriebsko$ren O,2S%
- spezif. Betriebskosten O,7l %
- onteilige Heizkosten
- Ust in der jeweiligen gesetzl. Höhe

8' Der vereinborte Mietzins ist im vorous ieweils om Ersten des Kqlendermonots ftillig, wobei

EUR 793,17

EUR 617,67
EUR 18,25
EUR 2,06
EUR 23,OA
EUR 132,19

2' ol Es wird wedbestöndigkeit des Houptmietzinses (des Entgeltes 1iir mitueimietete
linrichtungsgegensttinde und sonstige leistungen) noch dem vom ösbrreichischenstotistischen Zsrtrolqmt monotlidr ä"rtb;;; ü;Äiou"h".preisindex r 986 oder dem onseine stelle hetenden lndex vereinbof. e*ggngtb"rir fit diJr. w;;rl:h;rg ist die imZeitpunkt des verhogsobschlusses *t r=t o1ür-u"iälra"*r., I 1o7,7 {August zaogl.lndexschwonkungenthiben bis einschließlicrr sg r"l-*cksichtigt. Dieser dpielroum ist beiiedem Überschreiten noch oben 

"d".n"J ,nJn;;ä;". Dezimälstelle neu zu berechnen,wobei stets die erste oufJerholb des i+,ldl a;;i;;, gelegene tndexzqhldieGrundlose sowohl ftir die Neuberec'hnrüäiH;;1, o,i.h ö, di" B";;;"uns desneuen Spielroumes zu bilden hot. v

b) rin verzichr ouf die Anwendung der werhicherung bedorf der schriftform.

3' Der Anbil on din ollgemeinen sowie spez. Betriebskosten sowie den Kosten ftjr dieBetreuung von Grünonlogen und de, üri"b". ";;Li; unbr pkr. 4 oder 5 fsllendenGemeinschofisonlogen befagt derzeit O,ZS%, sowie 0,71% .

Der Mieter stimml dem Abschluss, der Emeuerung odelder.Anderung von verhögen überdie ongemesseneversicherung d"1louses;;g"iäuru*.t-, srrrmichäden zu bzw. trittden bestehenden Vereinb"*n!"n b"i.

4' Der Anteil on den Kosüen des Betriebes des Aufzuges betragt derzeit o%, do keineAukugsbenützung.

Der Anteil on den Kosfren des Bekiebes der Zenkolheizung ist wie folgrt zu enhichten:

Bei Anlogen mit individueller verbrouchsmessung richen sich die Trennung der Anteile vonHeiz- und wormwosserkosren und die mruiuiäa.r il"r* ,"a wormwosserkostenmongels vereinborung i.s. der lit b, nJ d",,: t"üffi,i'a", r_räi.["J""r;;;:lnr"gr_
gesetzes {HeizKGl, insbesondere ss tZ und 13 Abs. 3. "

Ein Verzicht ouf die 
.Benützung .der vorgenonnten Anlogen oder von Teilen derselbenbedorf einer schri*lichen v"Äb"-ng, -soweit 

nicht dä bweil;gen gesefzlichen vor-schriften etwqs onderes vorsehen. 
- ---"§

lm Fqlle einer nicht vollstcindigen Enkichtung des Mierzinses gemöß ph I bis 6 obliegt die

[fUX,.*.Zohlunsseinso:nses 
- 

".;ür"hri;h ;*;ii!", sur"r=ri.h*, a,,ordnuns -
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für die Rechtzeitigkeit der.Zohlung dos Einlongen moffoebend ist. Der Mieter hoftet dem
Vermieter ftr
insbesonde;;§X'i3,Uli',:ä"i::y,l*ä'tll:ffi ,:äilää:*[:Täi: j]::[ff :,die diesem do{urch. entstehen, do*Lr von der;ü;r"bn zohlung - sef", ou.h durch
Postlouf bzv,- dieAbwicklung durch ein Getdinst#lni.iir*ir=irigü*^*i, erhopen
hot. Überdies hot der Mieter-Miehinsrückstönde mit dem Kopiroh;ril;;ilß zu vezinsen.

9' Die AuFechnYng von c'egenbrderunge!.gsen den Mietzins {einschließlich Betriebskosten,
Abgobe.n etc.! isr - o*g*or'nen imiqll-dei Zohlrnsrrnühdk;;il;, v;iebrs _
ousgeschlossen, soweit sie nicht im rechtlichen Zrromä"if,"iä,"it a., rrt[""rhältnis
stehen oder gerichtlich hstgestellt oder vom Vermieter onerkoint wurd"n- 

-

l0' Zusötze oder E*larungen des Mieters suf zohlscheinen gelongen zufolge moschineller
Beorbeitung nicht zur Kenntnis des Vermieters. Für samtliche /üitbiil"ö L Mi"r"r, on
den Vermieter wird die Form des rekommondierten s.hreiben, emPi;tü;. 

-

I l - Mehrere Mieter hoften ftir den gesomren Mietzins solidorisch.

12' Diese Mielzinsvereinborung. wird unobhöngig_-vo.n den.ftir den Miefer geltenden umsqtz-
steuerlichen Bestimmungen-hay. ron d"rrioitfolliger And"*ng ;"ät ;;;.

§ 4 (sonsrige Rechte und pflichten der vertrogsporfner)

l ' Der Mieter hot den Mietgegenstond und die ftir den Mietgegenstond bestimmtren Einrich-
tungen und Geröte wie im besonderen die Elektroleitungs:, iv"s".t"it"ngri, a*f,"irr"gr-
und sonilären Anlogen sowie Elektrogeräte und öen zlr worten sowie insoweit instond zu
holten und zu emeuem {insbesondeä orch die Emeuerung von wormwosser-/
Heizgerdten udgl-| , ols es sich nicht um ernste Schöden dä Hor"rr l""a.ft. Wrd die Be-
hebung von emsten Schöden des Houses nörig, so isr derurni"[if"i ;;G;," Schoden-
ersotz v.erpflichtet, dem vermieter ohne.veqrg |n=!se zu mqchen. oi" üo*rngs- und
lnstondholtungspf icht erskeckt sich ouch ouf ,ärhondäe Antenneionlog"r.

2' Der Mieter hsftet fiir olle Schäden, die dem Vermieter ous einer unsochgemöfJen oder sonst
verkogswidrigen Behondlung des Mietgegenstondes baar. mong"l;j";Ü;;ng durch ihi
und die sonst'on ihm in dielemietetei Rlurn" oufgenommenen personen einschließlich
Dienstpersonoletc- entstehen. Dies gilt insbesonderJor.h flir Wosse*na rt"tt "i;it;;""und die doron ongeschtossenen G.;&.;Jftjr-öf"", R"r.h;ü;;. rrJaär

Kommt der Mieter seiner Erholtungspflichr nicht noch, konn der Vennieter noch vergeblicher
Aufforderung und Frishetzung die durchftihrungder erforderli.h"; Ä;b.i;ä;;it ouch
im Mietgegenstond ouf Kosten des Mieters du.chfiihr.n.

Der Mieter verpflichtet sich, über Verlongen des Vermieters ftir die gemieteten Geschafts-
räupg ouf eigene Kosten einen Wosseoähbr instollieren zu lossen und instond zu hqlten
und die durch diese obsonderre.Zähtung ermirrelren wosser- ;;JÄ,;;;;äul;^ r,
lygen. Dies gilt sinngemäß ouch donn, v/gnn beiMietverhogsobschluss beÄl;ein eigener
Wosserzöhler ftir den Mietgegenstond vorlronden ist. 

. v

Die vorschriftsmößige Entsorgung y9I im Zusommenhcng mit der Benürzung des
Miefgegenstondes onfollenden abfall.n und sonsrigen säffen 

"d., 
srü;;;;-di" or.h
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ihrer Menge und Art kein Housmüll sind, ist vom Mieter ouf eigene Kosten zu veronlqssen.
Die Einleitung von Abwössem und sonstigen Stoffun in dos Konolnetz dorf nur noch Moß-
gobe der gesetzlichen Bestimmungen erfolgen. Der Mieter hoftet fur Schäden, die dem
Vermieter ous der Nichteinholfung der vorgenonnten Pflichten sowie qus vom Mieter ver-
ursochten Schodstofbelosfungen {Kontominotionen) des Mietgegenstondes oder sonstiger
Teile der Liegenschoft entstehen.

Der Mietar hot dos Betreten des Mie§egenstondes durch den Vermiebr oder die von
diesem beoufhogten Personen ous wichligen Gründen zu gestotten und die Mietröume
hiezu noch Voronmeldung zu dem Mieter zumutboren Zeiten zugönglich zu mochen. Bei

C,efohr im Verary konn der Vermieter iederzeit, ouch in Abwesenheit des Mieters, die
Mietröume beketen.
Der Mieter hot ouch fiir diesen Foll Vorsorge zu hefbn, doss der Mietgegenstond
zugönglich ist, onsonsten er fiir olle dqdurch entstehenden Kosten und Schöden (ins-
besondere im Zusommenhong mit der Öffrrung des Mietgegenstondes) outukommen hot.

Der Mieter hot die vorübergehende Benüfzung und die Veränderung seines Mietgegen-
stondes zuzulossen, wenn dies ztrr Durchftihrung von Erholtungs-, Verbesserungs-,
Anderungs- oder Errichtungsorbeiten on ollgemeinen Teilen des Hqusei oder zur Behebung
emster Schöden des Houses oder in onderen Wohn- oder Geschäftsröumen notwendig,
areckmößig und dem Mieter zumulbor ist. Bouteile, Vorichtungen oder Geröte, die zum
Zweck der Überprüfung, Reinigung,.Wortung oder Reporotur zugänglich sein müssen, wie
Kqminlüren, Wosserobsperrhöhne, Gos- oder Skomzähler, Wdrmemessgeröte, Heizkörper,
Ver- und Enhorgungsleitungen etc. sind vom Mieter zugänglich zu hohen bau. im
Bedorfsfoll ouf seine Kosten zugönglich zu mochen- An ollgemeinen Teilen des Houses
ongebrochte Geschäftstobln des Mieters sind im Bedorfsfoll {2.B. bei Reporoturorbeiten om
Hous) vom Miefier quf seine Koslen obzunehmen bzw. wieder onzubringen. Dies gilt ouch
für Gegenstönde, deren ,A,nbringung ouf Grund einer gesonderen Vereinborung erfolgü ist
wie Schoukösten, Steckschilder, Sonnenschutarorrichtungen, Antennenonlogen u.d.gl.

Beobsichtigte Arbeilen om Mietgegenstond hot der Mieter dem Vermieter schriftlich unter
detqillie*er Angobe von Art und Umfong sowie unter Benennung des in Aussicht ge-
nommenen befugen Gewerbetreibenden so rechEeitig vorher onzuzeigen, doss der
Vermieter die lnteressen bezüglic+r des Hquses und dessen übriger Bewohnerwohmehmen
konn. Soweit kein gesetzlicher Anspruch des Mieers ouf Vornohme von Arbeiten besteht,
dtirbn diese Arbeiüen nur mit Zustimmung des Vermieters durchgeführt werden.
lnsbesondere bedürfun quch \om Miebr beobsichtigC Veränderungen der Ver- und
Entsorgungseinrichtungen im Mietgegenstond oder in sonstigen Teilen der Liqenschoft, wie
insb. Leitungsverstä*ungen, der Zustimmung des Vermieters. Hinsichtlich der lnvestitionen
verzichtet der Mieter sowohl wöhrend des ouFechten Mietverhältnisses ols ouch noch
dessen Beendigung ouf Abgeltungsonsprüche.

ln ollen FAllen einer boulichen Verönderung hot der Mieter ouf eigene Verontwortung fiir
die rechtzeitige Beschoffung der erforderlichen behOrdlichen Genehmigungen und
sonstigen Unterlogen (2.8. Kominbefundlzu sor§,en. Die Arbeiten sind unter Einholtung der

ieweils gelbnden Vorschriften von dozu befugbn Gewerbetreibenden durchzuführen.
Elektro- und Wosserleitungen dUrfien nur unter Pr.rfz verlegt werden.

Der Miefer hot olle durch die Arbeiten, Anderungen und dgl. dem Vermieter unmittetbar
oder mittelbor entstehenden Kosten (etwo ouch ols Folge behOrdlicher Auflogen| un-

9.

10.
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verzüglich zu ersetzen; dozu gehören ouch Aufwendungen ftir die Reinigung und eine
ollftillige Entschadigung qn iene Personen, deren Rechte onlasslich der Arbeiten be-
eintröchtigt werden. Ebenso obliegt dem Mietrar die ehest mOgliche Entlemung von Bou-

schutf etc. sowie Wiederherstellung beschädigter ollgemeiner Teile des Hquses {einschließ-
lich Molerei) ouf seine Kosten.

Es obliegt dem Mieter, ollenfolls erfiorderliche behordliche Bewilligungen zur Erreichung des

vereinbsrten Verwendungszureckes ouf eigene Kosten selbst zu erwirken; den Vermieter
trifft keine Hoftung ftir den Foll der Nichcrteilung derortiger Bewilligungen.

Nicht in § I ongft;hrte Liegenschoften können nur durch gesonderte schriftliche Verein-
borung Gegenstond des Mielverkoges werden.

Die Tierholtung ist ohne gercnderte schriftliche Vereinbarung der Vertrogsteile unzulässig.

§ 5 Uerbot der Überlossung on Drite)

Die gönzliche oder teilweise Unbrvermietung oder sonstige Überlossung des Bestondsobiektes on
Dritte ist ouflerhqlb des Anwendungsbereiches des § t Zo MRG - nicht gesfottet.

§ 6 (Anzeigepflichren des Mietersl

Der Mieter ist verpflichtet, dem Vermietrer die VeräufJerung oder Verpochtung des im

Mietgegenstond betriebenen Untemehmens unverzüglich schriftlich onzuzeigen. lst der Mieter
eine iuristische Person oder Personengesellschoft des Hondelsrechts, so hoben die vertretungs'

befugten Orgone enhcheidende Anderungen der rechtlichen und wirtschoftlichen Einfluss-

möglichkeiten in der C,esellschoft, wie etwo die Veräuflerung von Anteilen, dem Vermieter
unverzüglich schriftlich onzuzeigen.

§7 (Weilere Vereinborungen)

Bei Mietvertrsgsunterfurtigung wird zur Sicherstellung ftir olle Ansprüche der Vermieterin ous

diesem Mietvertrog eine Koution in Höhe von Ef{R 2.500,--- (in Worten: Epfo
zweitousendfiinffrundertlhintertesü. 0^XJ. . §.^Ä. \Cq \\qG--

§ I (Formgebore)

Solonge dem Vermieter nicht eine ondere Zustellodresse zur Kenntnis gebrocht wird,
erfiolgren Zustellungen oller Art on die Adresse des Mietobiektes mit der Wirkung, doss sie

dem Mieler ols zugekommen gelten.

Allfallige vor Abschluss dieses Verhoges gekoffene schriftliche oder mündliche Verein-
borungen verlieren bei Vertrogsobschluss ihre Gühigkeif eine Abänderung dieses Ver-
troges konn nur schrifilich erfolgen.

Darüber hinous nimmt der Mieter zur Kennfnis, doss neben dem Vermieter und seinem
Bevollmikhtigten nur deren leitende Angestelhe berechtigt sind, dem Mieter zusöfzliche
Rechte einzuröumen und Verpflichtungen zu erlossen.

t.

3.
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§ 9 (Kosten)

Die dem Vermieler oder seinem Bevollmöchtigten im Zusommenhong mit dem Abschluss des
Mietverhoges envochsenden Aufwendungen sowie die Kosten der Errichtung und Vergebührung
dieses Mietverkoges und oller im Rohmen des dodurch begrtin&ten Mietverhöltnisses getroffenen
Vereinborungen högt - soweit zulässig - der Mieter- Für Zwecke der Crebührenbemessung wird
festgestelh: Der ouf den Mietgegenstond entfollende Mietzins einschließlich derzeitiger
Betriebskosten, öfbntlicher Abgoben, Umsofzsteuer etc- berag

monotlich

somit ftir dos Johr
EUR 793,17
EUR 9.5.l8,04

Vorstehender Verhog (einschließlich der einen Verhogsbestondteil bildenden Hqusordnung louf
Beiblottl wurde vor Unterb*igung gelesen und erörlert, beziiglich oller Vertrogsbedingungen
wu rde Übereinstimmung erzielt.

mäils

Vermieter
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lUliervertrog

Kothrein & Co Privotgeschöftsbonk AG und Mitbesitzer, verheten durch ZHS Office- &
Focilirymonogement Gesellschoft mbH, 1030 Wien, Am Stodtpork 9
ols Vermieterin einerseits und
PRISCHL GNBR, Herm Emst Prischl, Peter-Poul-StrofJe 2, 22Ol Gerosdorfi
ols Mieter ondererseits

Mieloeoenstond:

-

Kellerobstellroum Nr. 24 im Ausmoß von co. l4m2 im Porteienkeller des Houses

Wipplingerskofte 25/Renng. I4, l0l0 Wien, zum ousschließlichen Zwecke der Nufzung ols
Loger-

Miefzins:

Der Mielzins betrögt monqtlich EUR 77,-- (in Worten: siebzigsieben!, dos sind EUR 5,50/nf ,
zuztiglich gesetzlicher U*, fallig monotlich im Vorhinein.
Es wiid Wertbestandigkeit noch dem rom öt r. Stotistischen Zenkolomt monotlich verloutborten
Verbroucherpreisindex 20O5 oder dem on seine Stelle hetenden lndex vereinbort.
Ausgongsbosis ist die im Zeipunkt des Verhogsobschlusses zuletzt verloutborte lndexzohl,
lndexschwonkungen bis einschließlich S X bleiben unberücksichtig. Oie Etöhung kommt erst ob
dem 6. Johr zum Trogen.

Mieldnuer:

Dos Mietverhaltnis beginnt om I .l .201O und wird ouf unbestimmte Zeit obgeschlossen. Eine

Kündigung hot schriftlich unter Einholtung einer dreimonotigen Kündigungsfrist zum Ende des

Kolendermonoh zu erfiolgen, wobei der Mieter ftir die Douer von vier Johren, kingstens iedoch bis
31.12.2014 ouf die Ausübung des Kündigungsrechts verzichtet. Eine Verhogsouflösung im Sinne

des § I I l8 ABGB bleibt hierdurch unbertih*

Sonstige Besfimmungen:

Die Übertrqgung von Rechten qus diesem Verhog on dritte Personen ist nur mit schriftlicher
Zustimmung der Vermieterin moglich.
Der Mietgegenslond wird wie besichtigt bzw. noch groben Sonierungsorbeiten (sonieren des
Wondputzes, Herstellen eines Estrichesl übemommen. Weitere lnstondsefzungs- und
lnstondholtungsmoßnohmen sind vom Mieter zu kogen-

Kothrein & Co Privotgeschöftsbonk AG
rrerketen durch - -i::i:,t:--

zHSOffie. &Focifitymanas,s}/fln€,ttGnbtlA-1030 \via6 : .a,, siocir6:arf: r .4"U§,,,9ff.ttFi,*,rs:|]ihffgfiq99PE?-t0GmbHr i1i]f i:1

lox +43- I -7i 7C7-3t?6 * Bonliverbindung: ßoilfeisen T.eniralhonir Ö:terreich .a.G , Bcn'<ieiizohi 3'l Cüü .' Kcnto-Ni I tO 583 *tC § {l ', ,

Sitz der Gesellschc* in !'/ier: e Regisirie rl unler fi{ 686-{Ct beim Harrdeisgeiich} Wi:ä ,, ,..liD niu i 5329.703 o ilVR *55SF2? 5--1 
. - *:=--,,
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